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Niederschrift 
zur 6. öffentlichen/nicht öffentlichen Sitzung des Stadtrates 

 Sitzungstermin: Dienstag, 25.03.2025 

 Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 

 Sitzungsende: 20:47 Uhr 

 Ort, Raum: im großen Sitzungssaal (Zi. 119) des Rathauses der  
Verbandsgemeinde Bad Ems-Nassau, Bleichstraße 1, Bad 
Ems 

 veröffentlicht: Mitteilungsblatt „aktuell“ Nr. 12/2025 vom 20.03.2025 

Anwesend sind: 
 
Unter dem Vorsitz von 
Herr Oliver Krügel 
 

 Stadtbürgermeister 

Von den Beigeordneten 
Herr Frank Ackermann Erster Beigeordneter, ohne Ratsmandat 
Herr Bernd Geppert 2. Beigeordneter, ohne Ratsmandat 
Herr Birk Utermark 
 

3. Beigeordneter, ohne Ratsmandat 

Von den Ratsmitgliedern 
Herr Igor Bandur - bis 20:10 Uhr -  
Herr Dirk Beckenbach    
Frau Inge Beisel    
Herr Manfred Brückmann    
Herr Michael Brüggemann    
Herr Jan Martin Chrost - ab 18:20 Uhr -  
Herr Thomas Fischbach    
Herr Rüdiger Glodek    
Herr Uwe Hausen    
Herr Michael Held    
Herr Bernd Hewel - bis 20:16 Uhr -  
Herr Jörg Kaffine    
Herr Alexander Kirsch    
Frau Jennifer Kögler    
Herr Daniel Krügel    
Herr Peter Meuer    
Herr Klaus Ohnhäuser    
Herr Frank Piroth    
Frau Jennifer Redert    
Frau Petra Spielmann    
Herr Markus Wieseler - bis 20:08 Uhr -  
Herr Achim Wunsch 
 

   

Von der Verwaltung 
Herr Felix Gutfrucht - GB 1; Schriftführer -  
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Es fehlen: 
 
Von den Ratsmitgliedern 
Frau Gisela Bertram - entschuldigt -  
Herr Sascha Häcker - entschuldigt -  
 

 

  



3 

 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1.  Bekanntgabe der in der letzten Sitzung in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
  
 2.  Neuwahl von Ausschüssen der Stadt Bad Ems 

Vorlage: 3 DS 17/ 0079 
  
 3.  Durchführung des Abendmarktes in Bad Ems als festgesetzte Marktveranstaltung 

Vorlage: 3 DS 17/ 0089 
  
 4.  Bebauungsplan "Im Walme / Alte Kemmenauer Straße" der Stadt Bad Ems 

hier: 1.  Würdigung der im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der  
 Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1  Baugesetzbuch (BauGB) und  
 Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange  
 gemäß § 4 Abs. 1 BauGB vorgebrachten Anregungen und/oder Bedenken.  
         2.  Beschluss zur Änderung der Planung. 
         3.  Beschluss Offenlage / Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2  
 Baugesetzbuch (BauGB) und zur Beteiligung der Behörden und  
 sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB. 
Vorlage: 3 DS 17/ 0075 

  
 5.  Bebauungsplanentwurf "Grisselberg" der Stadt Bad Ems 

hier: 1. Zustimmung zur vorgelegten Planung. 
        2. Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit in Form einer Auslegung 
gemäß  
            § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)         
        3. Beschluss zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange 
            gemäß § 4 Abs. 1 BauGB 
Vorlage: 3 DS 17/ 0078 

  
 6.  Bebauungsplan "An der Wipsch" - 4. Änderung - der Stadt Bad Ems 

hier: 1.  Beschluss zur Würdigung der im Rahmen  Offenlage gemäß § 3 Abs.2  
             Baugesetzbuch (BauGB) und der Beteiligung der Behörden  
             und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB vorgebrach-
ten Anregungen und/oder Bedenken. 
        2.  Satzungsbeschluss des Bebauungsplan nach §10 (1) und (3) BauGB 
Vorlage: 3 DS 17/ 0074 

  
 7.  Bauangelegenheiten 
  
 7.1.  Fitnessparcours Kalkspitze 
  
 8.  Grundstücksangelegenheiten - vorsorglich - 
  
 9.  Pachtangelegenheiten 
  
 9.1.  Erhöhung Pachtpreis Kleingärten Bad Ems 

Vorlage: 3 DS 17/ 0070 
  
 10.  Kindertagesstättenangelegenheiten - vorsorglich - 
  
 11.  Zustimmung zur Annahme von Spenden, Sponsoringleistungen oder ähnlichen Zuwen-

dungen - vorsorglich - 
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 12.  Umweltangelegenheiten - vorsorglich - 
  
 13.  Tourismus- und Welterbeangelegenheiten 
  
 13.1.  LEADER-Förderung zum Projektvorhaben: "Welterbe sichtbar machen";  

Entwicklung eines homogenen Besucher-Vermittlungskonzepts für das Welterbe in der 
Stadt Bad Ems und Auftakt zur Schaffung eines Welterbezentrums 
Vorlage: 3 DS 17/ 0087 

  
 13.2.  EU-Förderung „City-to-City-Exchange”: Austauschprogramm zwischen den Städten Bad 

Ems und Franzensbad / Cheb in Tschechien 
Vorlage: 3 DS 17/ 0088 

  
 13.3.  Einführung Stadtgutschein ZMYLE 

Vorlage: 3 DS 17/ 0090 
  
 14.  Haushaltsangelegenheiten - vorsorglich - 
  
 15.  Auftragsvergaben 
  
 15.1.  Auftragsvergaben Errichtung der Kindertagesstätte Römergarten 

Vorlage: 3 DS 17/ 0080 
  
 16.  Bündelausschreibung Strom mit Belieferungszeitraum 2026-2028 

Vorlage: 3 DS 17/ 0084 
  
 17.  Verkehrsangelegenheiten - vorsorglich - 
  
 18.  Vertragsangelegenheiten - vorsorglich - 
  
 19.  Abgabenangelegenheiten - vorsorglich - 
  
 20.  Anträge der Fraktionen 
  
 21.  Wünsche und Anregungen an die Verbandsgemeinde 
  
 22.  Einwohnerfragestunde (Hinweis: Die Fragen sollen dem Bürgermeister nach Möglichkeit 

spätestens drei Arbeitstage vor der Sitzung zugeleitet werden; § 21 GeSchO) 
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Protokoll: 

Der Vorsitzende stellt die form- und fristgerechte Einladung und die Beschlussfähigkeit fest. 

Stadtbürgermeister Krügel begrüßt die Stadtratsmitglieder sowie die anwesenden Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Verwaltung und die Gäste im Zuschauerraum. 
 
Gegen das Protokoll der letzten Sitzung des Stadtrates am 21.01.2025 werden keine Ein-
wände erhoben. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung bittet der Vorsitzende den Stadtrat zudem um Zustimmung 
zur Erweiterung der Tagesordnung im nichtöffentlichen Teil um zwei Erschließungsangele-
genheiten (TOP 23.1 und 23.2). 
 
Der Stadtrat stimmt den Änderungen der Tagesordnung einstimmig zu. 
 
 

Öffentlicher Teil 

TOP 1 Bekanntgabe der in der letzten Sitzung in nichtöffentlicher Sitzung gefass-
ten Beschlüsse 

  
In der letzten Stadtratssitzung am 21.01.2025 wurden keine mitteilungspflichtigen 
Beschlüsse im nichtöffentlichen Teil gefasst.  
 

    
TOP 2 Neuwahl von Ausschüssen der Stadt Bad Ems 

Vorlage: 3 DS 17/ 0079 
  

Der Vorsitzende erläutert die Beschlussvorlage und weist erneut auf die Rege-
lung aus der Hauptsatzung der Stadt Bad Ems zur vorgeschriebenen Anzahl von 
Ratsmitgliedern in den Ausschüssen hin. Demzufolge sollen mindestens die 
Hälfte der Ausschussmitglieder Ratsmitglieder sein. Dies gilt ebenso für die Stell-
vertreterinnen und Stellvertreter. Um das Quorum zu erreichen werden geringfü-
gige Änderungen zur Empfehlung des Hauptausschusses vorgenommen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



6 

 

 
 Beschluss: 

 
1. Die Wahl der Ausschüsse erfolgt abweichend von § 40 Abs. 5 Ge-

meindeordnung (GemO) durch Handzeichen. 
 

2. In den Ausschuss für Bauwesen, Raumordnung und Umwelt (Bauaus-
schuss) werden folgende Personen gewählt: 
 

Fraktion Ordentliches Mitglied Stellvertretendes Mitglied 

CDU Manfred Brückmann Günter Wittler 

CDU Achim Wunsch Aslan Basibüyük 

CDU Marcus Wissgott Frank Piroth 

CDU Dirk Beckenbach Karola Geppert 

CDU Daniel Krügel Hans Lahnstein 

CDU Viktor Denk Jan Martin Chrost 

SPD Inge Beisel Thomas Fischbach 

SPD Peter Meuer Jürgen Webler 

SPD Ulrich Schneider Pauline Sauerwein 

FWG Bernd Heinz Klaus Ohnhäuser 

FWG Michael Held Serdar Koparan 

UL BEN Uwe Bauer Iris Brahm 

Grüne Michael Spielmann Rüdiger Glodek 

FDP Markus Wieseler Sascha Häcker 

 
 

3. In den Ausschuss für Tourismus, Kultur und Welterbe werden folgende 
Personen gewählt: 
 

Fraktion Ordentliches Mitglied Stellvertretendes Mitglied 

CDU Jutta Hermann-Jax Alexander Kirsch 

CDU Jan Martin Chrost Christoph Schupp 

CDU Jörg Kaffine Hava Arpaci 

CDU Jennifer Kögler Vanessa Becker 

CDU Aslan Basibüyük Daniel Krügel 

CDU Karola Geppert Frank Piroth 

SPD Inge Beisel Uwe Hausen 

SPD Pauline Sauerwein Frauke Göbel 

SPD Peter Meuer Carlotta Bretz-Kruk 

FWG Michael Held Klaus Ohnhäuser 

FWG Arnulf Poerschke Thorsten Schaust 

UL BEN Michael Brüggemann Igor Bandur 

Grüne Rüdiger Glodek Elfriede Schmidt 

FDP Anja Schrock Michaela Becker 
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4. In den Ausschuss für Kita, Jugend, Vereine und Soziales werden fol-
gende Personen gewählt: 
 

Fraktion Ordentliches Mitglied Stellvertretendes Mitglied 

CDU Jennifer Kögler Ursula Lempert 

CDU Jörg Kaffine Hava Arpaci 

CDU Achim Wunsch Karola Geppert 

CDU Jan Martin Chrost  Daniel Krügel 

CDU Christoph Schupp Silke Pfeffer-Leukel 

CDU Alexander Kirsch Vanessa Becker 

SPD Inge Beisel Peter Meuer 

SPD Uwe Hausen Maximilian Hausen 

SPD Pauline Sauerwein Aynur Tanis 

FWG Michael Held Klaus Ohnhäuser 

FWG Arnulf Poerschke Thorsten Schaust 

UL BEN Iris Brahm Michael Brüggemann 

Grüne Antje Zeller Rüdiger Glodek 

FDP Michaela Becker  Sascha Häcker 

 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 21 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 

  
    
TOP 3 Durchführung des Abendmarktes in Bad Ems als festgesetzte Marktveran-

staltung 
Vorlage: 3 DS 17/ 0089 

  
Die Ratsmitglieder Wieseler und Kaffine verlassen für die Beratung und Abstim-
mung zu diesem Tagesordnungspunkt den Sitzungstisch und nehmen im Zu-
schauerraum Platz.  
 
Der Vorsitzende erklärt, dass sich der Abendmarkt im letzten Jahr etabliert habe 
und der erste Markt in diesem Jahr daher früher stattfindet. Startdatum ist der 
Donnerstag, der 3. April. Im Anschluss findet der Markt jeden ersten Donnerstag 
im Monat statt (aufgrund des Feiertags im Mai allerdings am 8.) 
 
RM Chrost nimmt ab 18:20 Uhr an der Sitzung teil.  
 

 Beschluss: 
 
Die Stadt Bad Ems macht ein besonderes öffentliches Interesse zur Durch-
führung der Marktveranstaltung „Abendmarkt“ im Kurpark zu den genannten 
Terminen geltend und bittet die zuständige Behörde um Marktfestsetzung im 
Sinne des § 11 LMAMG.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 21 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
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TOP 4 Bebauungsplan "Im Walme / Alte Kemmenauer Straße" der Stadt Bad Ems 

hier: 1.  Würdigung der im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der  
 Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1  Baugesetzbuch (BauGB) und  
 Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange  
 gemäß § 4 Abs. 1 BauGB vorgebrachten Anregungen und/oder Be-
denken.  
         2.  Beschluss zur Änderung der Planung. 
         3.  Beschluss Offenlage / Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß  
§ 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) und zur Beteiligung der Behörden und  
 sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB. 
Vorlage: 3 DS 17/ 0075 

  
Stadtbürgermeister Krügel erläutert, dass in den Vorberatungen insbesondere die 
Umweltaspekte der Bebauungsplanänderung bzw. des Vorhabens diskutiert wur-
den. In den Ausschüssen wurden insbesondere die Umweltaspekte diskutiert.  
 
RM Hewel erklärt, dass die FWG-Fraktion das Vorhaben ablehnt, da es zu groß 
sei sowie eine zusätzliche Verschärfung der Verkehrs- und Parksituation zu be-
fürchten ist.  
 
Der Vorsitzende verweist bzgl. der Größe des Vorhabens auf die Begründung 
zum Bebauungsplanentwurf. Seitens der Stadt wird bisher erfolglos versucht die 
Eigentümer in diesem Stadtteil zum Bau von Parkplätzen zu bewegen, obwohl 
entsprechende Baugenehmigungen vorliegen. Das hier thematisierte Vorhaben 
sieht eine Tiefgarage vor. 
 
RM Hewel entgegnet wiederum, dass bei der erstmaligen Vorstellung des Vorha-
bens im Stadtrat bereits Kritik geäußert wurde und der Fachplaner Herr Uhle die 
Erarbeitung einer Alternativplanung zugesagt hatte. Eine solche wurde dem 
Stadtrat jedoch nie vorgelegt. 
 
RM Redert verlässt kurzzeitig den Sitzungssaal. 
 

 Beschluss: 
 

1. Auf Grund der Ausführungen des Planungsbüros und nach ausführli-
cher Abwägung der vorgebrachten Anregungen und/oder Bedenken 
beschließt der Rat der Stadt Bad Ems die vom Fachplaner vorformu-
lierten Beschlüsse. 

 
2. Der Stadtrat beschließt den Bebauungsplanentwurf mit den bereits 

eingearbeiteten Änderungen. 
 

3. Gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) wird die Offenlage des Be-
bauungsplanentwurfes "Im Walme / Alte Kemmenauer Straße“ der 
Stadt Bad Ems für die Dauer eines Monats, sowie die Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 
BauGB als gemeinsames Verfahren beschlossen. 

 
 Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 13 

Nein: 7 

Enthaltung: 2 
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TOP 5 Bebauungsplanentwurf "Grisselberg" der Stadt Bad Ems 

hier: 1. Zustimmung zur vorgelegten Planung. 
        2. Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit in Form ei-
ner Auslegung gemäß  
            § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)         
        3. Beschluss zur Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange 
            gemäß § 4 Abs. 1 BauGB 
Vorlage: 3 DS 17/ 0078 

  
RM Redert nimmt wieder an den Beratungen teil.  
 
Der Vorsitzende geht kurz auf die vorliegende Beschlussvorlage ein und bittet um 
Zustimmung.  
 

 Beschluss: 
 

1. Dem vorliegenden Bebauungsplanentwurf, Stand: 01.2025, wird zu-
gestimmt. 

 
2. Es wird beschlossen die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit ge-

mäß § 3 Abs. 1 BauGB durchzuführen. 
 

3. Es wird beschlossen die Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB durchzuführen. 

 
 Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 23 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 

  
    
TOP 6 Bebauungsplan "An der Wipsch" - 4. Änderung - der Stadt Bad Ems 

hier: 1.  Beschluss zur Würdigung der im Rahmen  Offenlage gemäß § 3 
Abs.2  
             Baugesetzbuch (BauGB) und der Beteiligung der Behörden  
             und sonstigen Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB 
vorgebrachten Anregungen und/oder Bedenken. 
        2.  Satzungsbeschluss des Bebauungsplan nach §10 (1) und (3) BauGB 
Vorlage: 3 DS 17/ 0074 

  
Der Vorsitzende begrüßt Herrn Schneider und Herrn Mattes als Vertreter des 
Vorhabenträgers. Da die Abstimmungen in den Vorberatungen jeweils einstimmig 
für die Änderung ausgefallen sind besteht kein weiterer Diskussionsbedarf im 
Stadtrat und Stadtbürgermeister Krügel bittet um Zustimmung zur Bebauungs-
planänderung. 
 

 Beschluss: 
 
1. Auf Grund der Ausführungen des Planungsbüros und nach ausführli-

cher Abwägung der vorgebrachten Anregungen und/oder Bedenken 
beschließt der Rat der Stadt Bad Ems die vom Fachplaner vorformu-
lierten Beschlüsse. 
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2. Gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) wird der Bebauungsplan 

„An der Wipsch“ – 4. Änderung – der Stadt Bad Ems als Satzung be-
schlossen. 

 
 Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 23 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 

  
    
TOP 7 Bauangelegenheiten 
  
TOP 7.1 Fitnessparcours Kalkspitze 
  

Stadtbürgermeister Krügel begrüßt Herrn Deusner als Vertreter des Staatsbads 
zu diesem Tagesordnungspunkt. 
 
Es wird mitgeteilt, dass der Hauptausschuss empfiehlt die Fitnessgeräte unweit 
der Bergstation der Kurwaldbahn auf einem Grundstück des Staatsbads aufzu-
stellen. Herr Deusner erklärt die Übernahme der Formalien und der Pflege des 
Bereichs. Die Stadt muss die Geräte einmal jährlich durch den TÜV prüfen las-
sen.  
 
Die Fraktionen begrüßen den neuen Standort sehr, bedanken sich bei Herrn 
Deusner für die positive Zusammenarbeit und stimmen einstimmig für den neuen 
Standort. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
RM Bandur war zum Zeitpunkt der Abstimmung nicht im Sitzungssaal anwesend. 
 

Ja: 21 

Nein: 0 

Enthaltung: 1 
 

  
    
TOP 8 Grundstücksangelegenheiten - vorsorglich - 
  

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen keine Beratungsgegenstände vor. 
 

    
TOP 9 Pachtangelegenheiten 
  
TOP 9.1 Erhöhung Pachtpreis Kleingärten Bad Ems 

Vorlage: 3 DS 17/ 0070 
  

Der Vorsitzende erklärt, dass eine Erhöhung auf 1,00 EUR zwar grundsätzlich 
auch denkbar wäre, um den Preissprung aber nicht zu hoch anzusetzen wird vor-
geschlagen auf 75 Cent zu erhöhen.  
 
Der Stadtrat diskutiert verschiedene Szenarien und einigt sich auf eine Erhöhung 
von 75 Cent. Die Verwaltung wird außerdem gebeten die Preisgestaltung in zwei 
Jahren erneut zu prüfen und ggf. dem Stadtrat eine Anpassung vorzuschlagen. 
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 Beschluss: 

Der Stadtrat der Stadt Bad Ems beschließt, den derzeitigen Pachtpreis für die 
Kleingärten in Bad Ems, der bisher bei 25 Cent pro Quadratmeter lag, auf 75 
Cent pro Quadratmeter anzupassen. 

Die Pachtdauer wird auf 3 Jahre begrenzt. Eine Überprüfung des Pachtprei-
ses erfolgt vor Ablauf dieser Frist. Sollte eine Anpassung des Pachtpreises 
erforderlich sein, wird der Pachtpreis entsprechend geändert. 

Die Verwaltung wird angewiesen, die notwendigen vertraglichen Anpassun-
gen vorzunehmen und die Kleingartenpächter rechtzeitig über die neuen Re-
gelungen zu informieren. 

 
 Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 22 

Nein: 0 

Enthaltung: 1 
 

  
    
TOP 10 Kindertagesstättenangelegenheiten - vorsorglich - 
  

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen keine Beratungsgegenstände vor. 
 

    
TOP 11 Zustimmung zur Annahme von Spenden, Sponsoringleistungen oder ähnli-

chen Zuwendungen - vorsorglich - 
  

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen keine Beratungsgegenstände vor. 
 

    
TOP 12 Umweltangelegenheiten - vorsorglich - 
  

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen keine Beratungsgegenstände vor. 
 

    
TOP 13 Tourismus- und Welterbeangelegenheiten 
  
TOP 13.1 LEADER-Förderung zum Projektvorhaben: "Welterbe sichtbar machen";  

Entwicklung eines homogenen Besucher-Vermittlungskonzepts für das 
Welterbe in der Stadt Bad Ems und Auftakt zur Schaffung eines Welterbe-
zentrums 
Vorlage: 3 DS 17/ 0087 

  
Der Vorsitzende begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Frau Zurmühlen (Bad 
Ems – Nassau Touristik), Frau Palotas (Stabsstelle Welterbe und Museum), Herr 
Deusner (Staatsbad Bad Ems) und Herr Dr. Sarholz (ehemaliger Leiter Stadtar-
chiv) und übergibt das Wort an Frau Palotas zur Vorstellung des Projekts „Welt-
erbe sichtbar machen“.  
 
Frau Palotas erläutert, dass man als Welterbestätte nicht nur die Verpflichtung 
hat selbiges zu bewahren, es ist auch ein Vermittlungsauftrag zu erfüllen. Ziel des 
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Projekts ist die Entwicklung eines Besucher-Vermittlungskonzepts sowie der Auf-
takt zur Schaffung eines Welterbezentrums.   
 
Anhand einer Präsentation erläutert Frau Palotas den Projektablauf sowie das 
Förderprogramm. Die Kosten von voraussichtlich rund 100.000 EUR werden zu 
65% (Basisförderung) oder 75% (Premiumförderung) erstattet. 
 
Auf Nachfrage von RM Fischbach wird erklärt, dass das Projekt erst nach Erhalt 
des Förderbescheids starten darf. Es besteht daher kein Risiko, dass der Stadt 
Bad Ems die vorfinanzierten Mittel nicht erstattet werden. 
 
Auf Nachfrage von RM Redert erklärt Frau Palotas, dass eine Jury anhand eines 
Punktekatalogs entscheidet, ob das Projekt die Basis- oder die Premiumförde-
rung erhält.  
 
RM Spielmann erkundigt sich nach dem Zeitraum in dem das Projekt abgeschlos-
sen werden muss und ob es bereits Pläne für die Immobilie des Welterbezent-
rums gibt. Frau Palotas erläutert, dass das Projekt bis Ende 2026 abgeschlossen 
sein muss. Stadtbürgermeister Krügel ergänzt bzgl. der Immobilie, dass sich das 
„Alte Rathaus“ natürlich anbietet, eine endgültige Entscheidung jedoch erst nach 
der Machbarkeitsstudie getroffen werden kann.  
 
Frau Palotas erklärt abschließend, dass nach Abschluss des Projekts ein Plan 
zur Verfügung steht, mit dessen Hilfe man bei aufkommenden Fördermöglichkei-
ten schnell handlungsfähig ist. Die tatsächliche Eröffnung des Welterbezentrums 
ist deutlich kostenintensiver und nicht Bestandteil dieses Projekts.  
 
Stadtbürgermeister Krügel verlässt kurzfristig den Sitzungssaal. Frank Acker-
mann, Erster Beigeordneter der Stadt Bad Ems, übernimmt den Vorsitz und bittet 
den Stadtrat um Zustimmung zur Beschlussempfehlung.  
 

 Beschluss: 
 
Der Stadtrat befürwortet das Projekt „Welterbe sichtbar machen“ und be-
schließt die Teilnahme sowie Umsetzung. Die Verwendung entsprechender 
Eigenmittel gemäß Sachverhaltsdarstellung wird unterstützt. Die Verbands-
gemeindeverwaltung wird beauftragt, die haushaltsrechtlichen Vorausset-
zungen zu schaffen. Der Stadtbürgermeister (o.V.i.A.) wird ermächtigt, den 
Förderantrag zu unterzeichnen. 
 

 Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 23 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 

  
    
TOP 13.2 EU-Förderung „City-to-City-Exchange”: Austauschprogramm zwischen den 

Städten Bad Ems und Franzensbad / Cheb in Tschechien 
Vorlage: 3 DS 17/ 0088 

  
Stadtbürgermeister Krügel übernimmt wieder den Vorsitz der Sitzung. Er teilt mit, 
dass die nächste Generalversammlung der „Great Spa Towns of Europe“ im Mai 
in Marienbad stattfindet. Die darauffolgende Versammlung im Oktober wird in 
Bad Ems stattfinden.  
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Seit vergangenem Jahr ist es das gemeinsame Vorhaben der beiden Städte Bad 
Ems und Franzensbad eine Städtepartnerschaft einzugehen. Passend dazu soll 
ein Austauschprogramm mit Franzensbad in Tschechien stattfinden. Die Kosten 
für den Austausch können nahezu vollständig über die EU-Förderung „City-to-
City-Exchange“ gedeckt werden.  
 
Frau Palotas erläutert das Programm anhand einer Präsentation (wird der Nieder-
schrift beigefügt). Sie erläutert, dass ein Austausch sich aufgrund der Ähnlichkeit 
der beiden Städte anbietet. Auch Franzensbad hat keine eigenständige Verwal-
tung, sondern ist Teil des Verwaltungsbezirks Cheb. 
 
Die Durchführung ist sehr kurzfristig geplant, der gegenseitige Besuch soll noch 
in diesem Jahr vor der Generalversammlung der „Great Spa Towns of Europe“ im 
Oktober, stattfinden. 
 

 Beschluss: 
 
Der Stadtrat unterstützt das beschriebene Projektvorhaben und beschließt 

die Umsetzung. Hierzu wird die vollumfängliche Vorfinanzierung als auch die 

nach der Zuwendung verbleibenden Kosten als Eigenmittel freigegeben. 

 
 Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 23 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 

  
    
TOP 13.3 Einführung Stadtgutschein ZMYLE 

Vorlage: 3 DS 17/ 0090 
  

Der Vorsitzende erläutert die Eckdaten zum Stadtgutschein „ZMYLE“. Die Stadt 
Bad Ems würde eine Beteiligung an den Restwerten von abgelaufenen Gutschei-
nen erhalten. Auf dem Gutschein wäre das Logo der Stadt Bad Ems zu sehen. 
 
Alle Geschäfte und Dienstleistungsbetriebe können die Gutscheine annehmen 
und sich den Betrag im Anschluss über ein digitales Verfahren erstatten lassen.  
 
RM Wieseler schlägt gezielte Werbung für die Nutzung als steuerfreies Geschenk 
vom Arbeitgeber für Arbeitnehmer vor.  
 

 Beschluss: 
 
Der Stadtrat unterstützt das beschriebene Projektvorhaben und beschließt 

die Umsetzung. 

 
 Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 21 

Nein: 0 

Enthaltung: 2 
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TOP 14 Haushaltsangelegenheiten - vorsorglich - 
  

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen keine Beratungsgegenstände vor. 
 

    
TOP 15 Auftragsvergaben 
  
TOP 15.1 Auftragsvergaben Errichtung der Kindertagesstätte Römergarten 

Vorlage: 3 DS 17/ 0080 
  

Der Vorsitzende erläutert die Beschlussvorlage. Erfreulicherweise ergibt sich eine 
deutliche Kostenminderung im Vergleich zur Schätzung. 
 

 Beschluss: 
 
Der Stadtrat beauftragt die folgende Firma zur Errichtung der Kindertages-
stätte Römergarten: 
 

• Heiser´s Küchen, Auf der Bein 9A, 55257 Budenheim mit der Küchenein-
richtung zum Angebotspreis in Höhe von 73.380,16 € [Brutto]. 

 
 Abstimmungsergebnis: 

 

Ja: 22 

Nein: 0 

Enthaltung: 1 
 

  
    
TOP 16 Bündelausschreibung Strom mit Belieferungszeitraum 2026-2028 

Vorlage: 3 DS 17/ 0084 
  

Stadtbürgermeister Krügel trägt vor, dass mittlerweile der Bezug von Ökostrom 
nicht mehr teurer ist als der von Normalstrom. Daher könne man sich ohne Abwä-
gung zwischen Umwelt und Haushalt für die Nutzung von Ökostrom entscheiden. 
 

 Beschluss: 
 
1. Die Verwaltung wird ermächtigt, die Kommunalberatung Rheinland-Pfalz 

GmbH mit der Ausschreibung der Stromlieferung der Stadt Bad Ems ab 

dem 01.01.2026 zu beauftragen und zu bevollmächtigen, alle dazu erfor-

derlichen Handlungen vorzunehmen und alle erforderlichen Willenserklä-

rungen abzugeben und entgegenzunehmen. 

2. Das bei der Kommunalberatung Rheinland-Pfalz GmbH eingereichte 

Vergabegremium wird bevollmächtigt, die Zuschlagsentscheidungen und 

Zuschlagserteilungen namens und im Auftrag der Stadt Bad Ems vorzu-

nehmen. Zuschlagskriterium ist ausschließlich der Angebotspreis.  

3. Die Beschaffung von Ökostrom ohne Neuanlagenquote im o.g. struktu-

rierten Beschaffungsmodell wird beschlossen.   
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Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 23 

Nein: 0 

Enthaltung: 0 
 

TOP 17 Verkehrsangelegenheiten - vorsorglich - 
  

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen keine Beratungsgegenstände vor. 
 

TOP 18 Vertragsangelegenheiten - vorsorglich - 
  

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen keine Beratungsgegenstände vor. 
 

    
TOP 19 Abgabenangelegenheiten - vorsorglich - 
  

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen keine Beratungsgegenstände vor. 
 

    
TOP 20 Anträge der Fraktionen 
  

Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen keine Beratungsgegenstände vor. 
 

TOP 21 Wünsche und Anregungen an die Verbandsgemeinde 
  

RM Kögler bemängelt einen gesplitterten Verkehrsspiegel in der Alten Kemmen-
auer Straße. Außerdem schlägt Sie eine Verlegung der dortigen Bushaltestelle 
ein Stück weiter nach unten vor um die Sicherheit der Schulkinder zu erhöhen. 
 
Anm. der Verwaltung: Der beschädigte Spiegel wurde der Bauverwaltung sowie 
dem Bauhof gemeldet. Die Bushaltestelle wurde an dortiger Stelle in Absprache 
mit der Ordnungsverwaltung errichtet. Den Vorschlag zur Verlegung wird die 
Kreisverwaltung beim Ende April / Anfang Mai geplanten Treffen mit der Ord-
nungsverwaltung und der Stadt Bad Ems besprechen. 
 
RM Beisel schlägt die Bewirtschaftung einer Parkfläche in der Arzbacher Straße 
vor. Der Vorsitzende schlägt vor dies als Antrag in der nächsten Sitzungsrunde 
zu besprechen.  
 
Außerdem wurde die Problematik der Verschmutzung vieler Straßen, insbeson-
dere der Römerstraße, mit Kaugummis sowie Auslieferungsprobleme des Mittei-
lungsblatts thematisiert.  
 
RM Wieseler verlässt um 20:08 Uhr die Sitzung. 
 
RM Bandur verlässt um 20:10 Uhr die Sitzung. 
 

    
TOP 22 Einwohnerfragestunde (Hinweis: Die Fragen sollen dem Bürgermeister 

nach Möglichkeit spätestens drei Arbeitstage vor der Sitzung zugeleitet 
werden; § 21 GeSchO) 

  
Zu diesem Tagesordnungspunkt liegen keine Beratungsgegenstände vor 
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